
WOLFGANG QUESTER
Wilhelmstraße 96-B 13
D-7300 Esslingen-Zell den 14. 6. 1985

Herrn

Dr. Bela Szeidl
Konkoly Observatorium 

1525 Budapest 

Box 67
UNGARN

Sehr geehrter Herr Dr. Szeidl !

Ihr Brief vom 19. Mai war eine Überraschung für mich. Ich hatte zwar 
schon eine Suche nach Literaturstellen über AD CMi begonnen, hatte 

aber noch keinen .Erfolg gehabt. Herrn Agerer habe ich eine Kopie Ihres 
Briefes geschickt und wir haben beschlossen, Ihnen seine Messungen 
zu senden. Vielleicht können Sie eine Fourier-Transformation durch

führen. Wir haben z. Zt. nicht die Möglichkeit und es fehlt wahr
scheinlich auch die Erfahrung zur korrekten Interpretation der Ergeb
nisse .

Bitte informieren Sie uns über Ihre Rechnungen. Wir können kaum die 
neue Beobachtungssaison erwarten.

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen



CVK

Wolfgang Quester
Wilhelmstr. 96 - B 13
D ~7300 E s s 1 i ri g en—Z e 11
Telefon (0711) 366 766 Zell, den 6. 4. 1909

Herrn

Prof« Dr. Bela Szeidl

Konko1y Observatory
Budapest XII, Box 67

UNGARN

Sehr geehrter Herr Prof. Szeld 1,

Sie haben die BAV schon öfter ermutigt, 1ichtelektrisch zu 
beobachten. Wir haben Ihre Ratschläge auch beherzigt und die IBVS 
Nr. 3213 und 3234 legen Zeugnis von unseren Aktivitäten ab.

Ich selbst habe dieses Frühjahr 6 Maxima von VZ Cancri beobachten 
können. Der Stern ist hell und it. ROCZNIK 60 <1909) seit 1903 
nicht beobachtet worden. Damit Sie sich ein Bild machen können 
habe ich meine Lichtkurven diesem Brief bei gefügt. Der mittlere 
Fehler der Einzelmessung liegt bei O.02...0.03 mag, die Maximums" 
Zeiten sind auf +~ 1/2 Minute genau.

Um meine Ergebnisse mit anderen zu vergleichen habe ich die 
Elemente von TODORAN <IBVS 11411 gewählt. Mit Kreuzen habe ich 
meine <O - C) in sein Diagramm der ÍO - C) vs Phase des Blazhko-
Effekts eingetragen. Eine Phasenverschiebung gegenüber den
früheren Beobachtungen ist angedeutet 
Meinung dazu hören. Mich interessiert

Ich würde aber gern Ihre
all em ob es sich lohnt,

die Messungen fortzusetzen oder ob VZ Cnc so überwacht w i rd,
daß es 
möchte 
über VZ

besser ist, sich auf andere Sterne
ich Sie bitten, mir einen
Cnc 
I ch

zu schicken (Mitt 
habe diese Arbeit

Sond erdr u c k 
St ernwart e

in Stuttgart

koFizentr i er en? Ferner 
der Arbeit von SUMAN
Budapest No 36

ni eht bekommen können
d

Die BAV ist gerade dabei, ihr Programm 
über ar bei t en. Können Sie uns Kriterien 

für RR-Lyrae-Sterne zu
für die Auswahl der- Sterne

nennen? Was können Amateure zu den RR..Lyr-Sternen beitragen? Im 
Buch über das lAU-Colloquium 90 ("Stargazers”, Springer-Verlag 
i960) finden sich zwar viele Hinweise auf Bedeckungsveränder1iche, 
und Aufrufe zur Überwachung solcher Sterne sind zahlreich, über 
RR-Lyr-Sterne wird aber nichts ausgesagt. Woran liegt das?

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie Zeit 
beantwort en.

fänden, meine Fragen zu

Mit freund 1 icheFi GrüßenA



474.4160 7.44 49576 — . 006 8 12 344 . 90 J 4476.3790 7.20 49587 - . 005 8 12 347 . 64 39485.4855 7. 38 496 38 + .004 1 12 360 . 357 3487.4465 7.50 49649 + . 00 3 1 12 36 3 .0949508.3195 7.49 49 766 4 . 00 76 12 39 2 . 2 35?5 3 1 . 32 85 7.3 3 4 9 895 4 .0077 12 4 2 4 . 35 7''756 .4 1 1 3 7.17 5 115 7 - . 0C 4 5 1 2 7 3<’ .59107 71. 39 5 5 7.2 4 5 12 4 1 - .0028 12 7 5 9 .51017 85.4 9 80 7.41 5 132 0 + . 0090 127 79 . 19 8.8 37. 3 86 5 - 516 11 - .OCX 4 12 85 1 .6 38 786 7. 3600 7.2 2 5 1779 + .0020 1 2 89 3 . 48 4u871.2775 7. 38 5 1801 - .0045 1 2 89 8 .95 32873.4160 7. 36 5 1813 - . 006 3 12 901 0.9387

V ’max Fig.2.
7.50

7.30



vc ne 33G



24
47

59



vzenc394

9 / 
S

‘1

4)

(V)

I

K

>
A> 
Q 
/) 
0 
I'

(V



o

u

Y
At 
o

(V
I



sä O—
ITS 
vO Í3XJ

)
- —

COŰ53 
«•^r*«e3* ä; CO

O“-. co

If?

MO

UO 1O EX* £ CM

CO «3t*
0-3 t^O r—vjO

1-Ö CM

C£>
CM iC^i 

oo

0-3 MO

oca

co co oo

r-4
»*— MB M. — — —

CM

C_3

rs»

co 
0-3

1 1

ts» 
o
CM
ETs

1 i

*M

Mt
XX"-—‘

Ml O 
------ - Ä

S-« C= 
'CM _ O

snö

Mt

CM
ES3

ex 
CM 
g

Mt 
£=

CM CM

■ ■ !'"■■<

C3i|X>u«

CM
1 1

oo

er?

X 
A*
Q 
4 
0 
h 

(V



'fl

rx

09

0

I 
h



D-7300 Esslingen-Zell
Wilhelmstraße 96-B 13
Telefon 07 11 /36 67 66

WOLFGANG QUESTER

den. 15. 2. 1984
Herrn
Dr. Bel& Szeidl
Konkoly Observatorium 

1525 Budapest

Box 67
Ungarn

Betr. : AD CMi

Sehr geehrter Herr Dr. Szeidl!

Unser Manuskript für die IBVS hat sich nun schon lange verzögert. Wir haben 
es aber immer noch nicht fertig^ und ich möchte Ihnen wenigstens einen 
Zwischenbescheid geben.
Unsere kurze Periode von 0^1095 hängt an den Maxima No. 1 und 4 • Leider 
war es wegen des schlechten Wetters bisher nicht möglich, den Stern über 
längere Zeit zu messen. Wir möchten deshalb noch das Ende dieser Beobach
tungssaison abwarten ehe wir ein neues Manuskript einreichen.
Daß AD CMi eine noch unzureichend bestimmte Periode hat zeigt ein Maximum 
im integralen Licht von JD 24 45679, 550 (Heliozentrisch,^Beobachter B^ 
Schlereth) dessen B-R je nach benutzten Elementen bei +0, 025 oder -0,057 
liegen. Das mindeste was man daraus schließen kann ist, daß die bisherigen 
Elemente zwar genau genug für Vorhersagen über einige Wochen sein mögen, 
daß sie jedoch nicht ausreichen, um Vorhersagen über ein Jahr zu ermögli
chen.
In Ihrem Brief vom 2. 12. 1985 haben Sie der Periodenanalyse der Beobach
tungen von Herrn Agerer nur wenige Zeilen gewidmet. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn sie das Ergebnis ausführlicher darstellen würden und auch das 
Rechenverfahren selbst beschreiben könnten. Eine ganz besondere Freude 
würden Sie der BAV machen, wenn Sie diese Beschreibung so abfassen würden, 
daß sie als Artikel im BAV-Rundbrief erscheinen könnte. Ich hoffe auf 
Ihre Mitarbeit und bedanke mich im voraus dafür.

Mit freundlichen Grüßen

Kopie: Herr Agerer



2. 12. 1983.

Herrn Wolfgang Quester 
Wilhelmstrasse 96-B 13 
D-73OO Esslingen-Zell

Lieber Herr Quester!

Ich bitte um Entschuldigung, dass ich Ihren Brief so lange un
beantwortet liess. Kürzlich bin ich aus Ausland zurückcekehrt und ich 

hatte ziemlich viel zu tun.
früher habe '.ch einen i einer Kollegen /Dr.. .Lovo.cc/ cebeten, ^ie 

Perioden—Analyse ces items AD CMi durchzufhnren. .r hat alle Beooach 
tungen von Herrn-Agerer benutzt. Die "steps" waren 0.002 c/d bei der 
Analyse, und das abgedeckte Frequenzbereich war zwischen 5.000 c/d 
/P=0.200 d/ und 10.3 c/d /^O.OO? d/. Der höchste Punkt der. Periodo
grams, ist eindeutiggbei fQ=8.131 c/d d.h. P-O.123O d, die die in der 
Literatur getretene Periode Ist. Lokale "axira sind noch natürlich 
bei f=fo+l. /k=+l,.../, z.D. auch bei f=9.133 c/d, P=O.1O95 .

Tc’. :H’r3e die folgenden vorschlagen: Sie sollten die beobachte
ten Zeitpunkte der Vaxima von AD C"i in dan IBVS verőffentiicnen, mit 
der Bemerkung, dass die Periode kürzer /O.109433 d/ sein kann, als 
die man früher angenommen hat, und nit wer Kmpfehlunc der intensiven 
Beobachtung während der kommender. Eeobachtuncssaison.

Ich schlafe auch vor, die lichtelektrischen Beobachtungen zum 
Archiv der I.A.U. Comm. 27 zu schicken.

In der Hoffnung bald von Ihnen zu hören, 
ri t ichen^Crüsse",

Ihr

htan vnc. allesIch wünsche Ihnen und Ihren Kollegen fröhliche Veihnac 

Gute für 1984!



D-7300 Esslingen-Zell
Wilhelmstraße 96-B 13
Telefon 07 11/36 67 66

WOLFGANG QUESTER

den 5. Io. 1983

Herrn Dr. Bela Szeidl 

Konkoly Observatorium 

1525 Budapest 
Box 67 
UNGARN

Sehr geehrter Herr Ur. Szeidl!

Herr Agerer hat mir seine Messungen von AD CMi, die ich Ihnen am 

14. Juni geschickt habe noch einmal bestätigt. Wir sind sehr interes
siert zu erfahren, ob Sie schon eine Fourier Analyse dieser Messungen 

gemacht haben und was dabei herausgekommen ist.

Welche Möglichkeiten sehen Sie, die Mitteilung über die verkürzte Pe

riode von AD CMi in einer anderen Form in den IBVS zu veröffentlichen? 

Man könnte z. B. die Messungen eines durchbeobachteten Zyklus auf- 

listen und die Bitte zur Prüfung älterer Beobachtungen und zur inten

siven Beobachtung während des kommenden Winters anschließen.

In der Hoffnung, bald von Ihnen zu hören verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen



D-7300 Esslingen-Zell
Wilhelmstraße 96-B 13
Telefon 07 11 / 36 67 66

den 25. 4. 1983

WOLFGANG QUESTER

Herrn
Dr. Belá Szeidl
Editor IBVS

Konkoly Observatorium 

1525 Budapest
Box 6?

UNGARN

Sehr geehrter Herr Dr. Szeidl !

Vor etwa einem Jahr haben Sie der BAV dringlich empfohlen, ihre 

lichtelektrischen Beobachtungen zu verstärken. Heute kann ich Ihnen 
mitteilen, daß wir Ihre Anregung aufgegriffen haben. Die letzten 

Veröffentlichungen der BAV zeigen einen wachsenden Anteil licht- 
elek^trischer Beobachtungen von 2 Beobachtern, den Herren Agerer 
und Dr. Fernandes. Weitere Fotometer sind im Bau und ich hoffe, daß 

wir Ende dieses Jahres mindestens 5 aktive Beobachter haben werden. 
Verbindungen zur IAPPP bestehen auch.

Das Schwergewicht der BAV-Beobachtungen liegt traditionell bei den 
Bedeckungsveränderlichen, aber es gibt auch ein Programm für ver

nachlässigte RR Lyr-Sterne. Das erste Ergebnis für dies Programm 
ist die Periodenkorrektur für AD GMi , die diesem Brief beiliegt. 
Ich bitte Sie um Veröffentlichung dieser Notiz in den IBVS.

Mit den besten Grüßen

Anlage



19.05. 1983.

Herrn Wolfgang Quester 
Wilhelmstrasse 96-B 13 
ű - 7300 Esslingen - Zell 
B.R.D.

Lieber Herr Quester!

Ich freue mich sehr, dass die BAV-Beobachter mit den licht
elektrischen Beobachtungen angefangen haben. Natürlich werden 
wir die lichtelektrisehen Ergebnisse sehr gerne in den IBVS 
veröffentlichen. Die Ergebnisse über AD 0Mi sind aber sehr 
überraschend, und darum wende ich mich an Sie mit diesem Brief.

Ich habe die alten lichtelektrischen Messungen von Abhyankar 
(Astrophys. J. 130. 334, 1959), Epstein and Epstein (Astron. J. 
78, 83, 1973), Anderson and McNamara (Publ. Astr. Soc. Pac. 2^« 
506, 1960) und meine eigene aus den Jahren 1972, S9/5 und I978 
wieder in die Hand genommen. Ich habe den Eindruck, dass die 
Periode damals fast sicher 0^1229 war. Es wäre wirklich interessant, 

dass dieser Stern zur Zeit mit einer neuer Periode pulsiert.
Und wie ich aus Ihrer Abbildung ablesen kann, zeigt der Stern 
auch ziemlich starke Lichtkurvenänderungen, die man früher 
überhauptniicht bemerkt hat. Wäre es nicht wünschenswert diese 
Fragen vor dem Erscheinen der Publikation eingehender zu unter 
suchen, und vielleicht die Periode einer Fourier-Analyse zu 
unterwerfen (das Fourier-Spektrum zu bestimmen)?

Ich sehe Ihrer baldigen Antwort entgegen,

Mit den besten Grüssen

Ihr



TOKYO ASTRONOMICAL OBSERVATORY

MITAKA TOKYO 181 JAPAN

Dr.Bela Szeidl 
Konkoly Observatory 
Box 67 
1525 Budapest 
Hungary September 9, 1986

Dear Dr.Szeidl,

May I ask you to let me have a list of the 
members of IAU Commission 27 (Variable Stars), including 
the new members accepted in New Delhi ? This is very 
necessary to make a mailing list of distribution of 
reprints of Variable Stars published at our Observatory.

Thanking you in advance,

I remain,

Yours sincerely,

MK/ck
M. Kitamura/

Professor



TfeUNIVERSriYo/WESTERN ONWIO
Astronomy Department

March 20, 1990

Dr. Bela Szeidl 
Konkoly Observatory 
Box 67
H-1525 Budapest 
Hungary

Dear Dr. Szeidl,

Enclosed is a paper we are submitting for the Information 
Bulletin on Variable Stars.

Please give my regards to all our friends at the Konkoly 
Observatory. My husband and I will be at the Vienna 
Observatory from May to August. During that time we hope to 
visit your observatory for a few days, perhaps in June.

Sincerely yours,

Amelia Wehlau

Associate Professor

Physics & Astronomy Building • London, Ontario • Canada • N6A 3K7 • Telephone: (519) 661-3183 
Telex: 064-7134 • Fax (519) 661-3486



KONKOLY OBSERVATORY
OF THE HUNGARIAN ACADEMY OF SCIENCES 

1525 BUDAPEST XII. BOX 67. 
HUNGARY

February 4, 1933

Dr. H. Rovithis-Livaniou
Dr. P. Rovithis 
Dr. P. Niarchos
Department of Astronomy 
University of Athens 
Panepietimiopolis 
Zografo a, Athens 
GR-15783 Greece

Dear Colleagues,

Tri reply to your letted dated January 19, I try to summarize the 
role of the Information Bulletin on Variable Stars (IBVS). The IBVS has 
been edited and published in our observatory on behalf of the International 
Astronomical Union since 1961, as the official publication of the Commisa 
sion 27 (Variable Stars) of the IAU. The original intention was to provide 
astronomers with rapid communication of important announcements and 
Information about, observational, work. Lately, most of the manuscripts 
submitted for publication to the IBVS, however, contain original observa
tions and their analysis. This fact can be explained by decreasing 
possibilities to publish short papers in other professional astronomy 
journals. The submitted manuscripts are refereed by the editors them
selves, external referees are only involved in very critical cases. About 
one quarter of the manuscripts are either refused or accepted only the 
authors have made the requested corrections and revisions. We try to do 
our best to maintain the scientific level of the IBVS. Because the IBVS 
frequently appears in the reference list of the articles in the leading 
astronomy journals, and it is regularly indexed in the Physics Abstract 
and the Astronomy and Astrophysics Abstract, we consider that our 
publication is useful for the astronomers' community. Since most of the 
articles oublished in the IBVS are related to observations of variable 
stars, it is obvious that the observers refer to the IBVS more commonly 
than theoreticians.

I hope that you can find the answers to your questions in the above 
short description. Please let me know if you need some more information.

Yours sincerely,

Béla Szeidl 
editor



DEPARTMENT OF ASTRONOMY 
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Astrophysics Branch

Direction d’Astrophysique PLEASE QUOTE FILE No.

No DE DOSSIER Ä RAPPELER

NATIONAL RESEARCH COUNCIL OF CANADA
CONSEIL NATIONAL DE RECHERCHES DU CANADA

Dominion Astrophysical Observatory, 
Observatoire Fédéral d’Astrophysique, 
R.R. 7, Victoria, B.C.

June 20, 1973

Dr. B. Szeidl, 
Konkoly Observatory, 
Szabadsaghegy, 
Budapest XII, 
Hungary.

Dear Bela:

I should have sent you some time ago copies of our paper on 
H.D. 11860. I am arranging to have 20 copies sent on to you. If you 
need any more, please let me know.

With all good wishes,

Yours sincerely

Alan H. Batten

AHB:sa



KONKOLY OBSERVATORY 
BUDAPEST XII,

P, O. 114. Box 67 

HUNGARY

Dr. A»H. Batten
Dominion Astrophysical Observatory
R.R.7, Victoria, B.C.
Canada

July 2, 1973

Dear Alans

It is me who should have asked some copies of our paper 
on H.D. 11860. I didn't, howetoer, want to disturb you 
knowing that you are very occupied.
Thank you very much for sending me 20 copies, I think 
they are sufficient.
Please give my best regards to your ivife.

With all good wishes,

Yours sincerely.

Béla Szeidl



May 24, 1985

Mr. K. Locher 
Rebrain 39 
CH - 8624 Grut 
Switzerland •

Hear Mr. Locher, 
•

Thank you for your letter dated on 1985 April 30. I admit that you 
dealt with ar real and serious problem. Nevertheless, I have to point out 
some facts which should not be left out of consideration.

First of all, no Editorial Bureau of IBVS exists. Dr. L. Szabados, a 
colleague of mine and I myself do all the editorial work, correspondence, 
reading and correcting the manuscripts, sometimes translating them into 
English, proof-reading the retyped manuscripts (by the secretary oJ. the 
observatory who has, of course, many other things to do), etc. Besides, 
we would like to carry out some scientific work and I have other tasks, too, 
as the director of the Konkoly observatory.

Secondly, the Konkoly Observatory bears all the costs of publishing and 
mailing the IBVS, about 200 issues per year. (There are almost 600 addresses 
on the nailing list.) I have to emphasize that our small observatory does 
not get any support from any organization for maintaining the IBIS.

You may understand that we are at the utmost limit of our capacity. 
If there is any further demand against the IBVS, please, öfter a proposal 
how can we overcome the difficulties mentioned.

Thirdly, the amateur visual observations are of very heterogeneous 
quality. We are not prepared for the hard job to control the results 
visual observers. As far as the scientific level of IBVS is concerned, the 
responsibility falls on us, the editors. As a matter of fact, we are unable 
to deal with the visual observations of several thousands of amateurs, ihe 
only way out of this dilemma I can imagine is that the visual observers 
should form one centre which issues a bulletin of high standard. Surely, it 
would be accepted and taken seriously by the professionals fsee e.g. toe 
publications of AAVSO). Or, the observers who are not satisfied with the 
IBVS should send their results to other astronomical journals with referees 
(e',g. Astrophys. Jv, Astron. J., Publ. Astr. Soc. Paific, Astron. Astrophys., 
Astrophys. Space Sei., etc.).

We are very sorry and feel sore about that you blame us. We tried to do 
the editorial work for the best, tried to keep the standard and tried to 
please and serve the astronomers working on variable stars.

With best wishes,

Yours sincerely,

B&la Szeidl



COMMISSION 27 OF THE I. A. U.
INFORMATION BULLETIN ON VARIABLE STARS

Number 2699
Konkoly Observatory 
Budapest 
28 March 1985
HU ISSN 0374 - 0676

NSV 6044: A W UMa STAR

During April 1984 a number of suspected variables were ob
served with the Danish 50cm telescope on Cerro La Silla, Chile. 

Among these was NSV 6044, the variability of which was origi
nally discovered by Hoffmeister (1949) who designated it S4963 
Cen and classified it as an Algol type variable of magnitude 

9-10. The spectral type given by Houk (1982) is G5V.
NSV 6044 was observed seven nights during a period of gen 

erally poor photometric quality. Nevertheless, the data can be 
used to obtain an ephemeris and, as the figure shows, they pro
vide ample information on the general shape of the lightcurve, 
though it must be emphasized that the data are neither suffi

ciently numerous nor of adequate quality to justify a proper 

lightcurve analysis.
Information on the two comparison stars used, including 

their uvby indices on the standard system, is listed in Table 

I. There is no indication of variability of the comparison 
stars. For the variable, average values of the indices are 
given in Table I and individual magnitude differences in Table 
II. u magnitudes have been omitted because their typical mean 
errors are larger than 0.01 mag and twice as large as those for 

y, b, and v.
One time of minimum light could be determined by the method 

of Kwee and van Woerden (1956). The period was found by using 
the period analysis program of J0rgensen and Gyldenkerne 

(1975). The resulting ephemeris is:

Min I: HJD 2445805.7721 + 0^33092 E 
±1 ±1

The indices of NSV 6044 show only small variation with 
phase, and the mean values in the instrumental system are well



32

determined. Thus, the dominant contribution to the mean errors 
comes from the transformation. Mean errors are: o(b-y) = 
0.009, gimp = 0.008, and a(C]) = 0.015.

TABLE I
Comparison 1 Comparison 2 Variable

HD number 112563 110653 112669HR number — 4838
Spectral type A3V B8/9V G5VNo of obs. 92 51 75V 6.724 6.394 9..51-10.13b-y 0.071 -0.009 0.433mi 0.160 0.095 0.210
C1 1.124 0.872 0.296

Physical parameters for NSV 6044 can be estimated following 
the approach of Rucinski (1983) and making use of the transfor
mations derived by Olsen (1984). This leads to a combined abso
lute magnitude of 3.9 and a distance of 150 pc, a reddening 
E(b-y) = 0.029, reddening corrected indices of (b-y) = o 404
(m^o = 0.219, (Cj)o = 0.290, 81^ = 0.004, 5C] = 0.011, indivi
dual absolute magnitudes (assuming identical components) of 4.7

0.1, T(eff) = 5700 K ± 100 K, [Fe/H] = -0.05 ± 0.08, log g

TABLE II: magnitude differences HD 112563 NSV 6044 
in the instrumental system

HJD-2445000 y b V HJD-2445000 y b V

798.69705
798.70014
799.64595
799.65002
799.68587
799.69044
799.83024 
799.83396 
800.69746 
800.70237

2.945 3.298 (
2.925 3.271 I
3.305 3.657 - 
3.315 3.687 ■
2.967 3.330 :
2,929 3.293
3.289 3.642
3.211 3.586
2.859 3.210
2.841 3.190

1.713
).689
4.093
4.122
3.745
3.718
4.103
4.023 
3.613
3.600

801.80005
801 .80423
801 .82216 
801.82649 
801.85282 
801.85862 
801.86513 
801.87241 
801.87854 
803.59088

3.386
3.397
3.199
3.110
2.874 
2.851 
2.827 
2.799
2.783
2.992

3.763
3.751
3.550 
3.468 
3.228 
3.197 
3.166 
3.133 
3.117 
3.335

4.217
4.217
3.986
3.901
3.642
3.607
3.576
3.557
3.540
3.763

800.72562
800.73053
800.75259
800.75736 
800.78011 
800.78570 
800.81463 
800.82012 
800.84468 
800.85036

2.786
2.789
2.849
2.874
3.077
3.153
3.378
3.314
2.990
2.924

3.134
3.131
3.189
3.221
3.432
3.526
3.751
3.697
3.326
3.277

3.544
3.540
3.600
3.637
3.860
3.967
4.191
4.155
3.743
3.696

803.59816
803.85083
803.85812 
803.86494 
803.87068 
805.73124 
805.73677 
805.74230 
805.74766 
805.75309

3.067
2.816
2.807
2.802
2.773
2.943
2.997
3.062
3.141
3.241

3 . 428 
3.154
3.143
3.145
3.117 
3.294 
3.348 
3.419 
3.521 
3.593

3.845
3.568
3.556
3.556
3.531
3.733
3.785
3.847
3.931
4.041

800.87906 
800.88514
801.50670 
801.51273 
801.52561 
801.53155 
801.54930 
801.55358 
801.57114 
801.57567

2.791
2.780
2.972
2.926
2.863
2.829
2.782
2.775
2.796
2.805

3.133
3.123
3.327
3.277
3.210
3.174
3.127
3.120
3.135
3.148

3.547
3.542
3.745
3.682
3.631
3.593
3.528
3.522
3.548
3.546

805.75865
805.76543
805.77088
805.77650 
805.78193 
805.78746 
805.79309 
805.79865 
805.80403 
805.80979

3.344
3.403
3.415
3.404
3.375
3.302
3.198
3.119
3.036
2.970

3.706
3.778
3.784
3.790
3.747
3.668
3.566 
3.471 
3.393 
3.330

4.156
4.213
4.240
4.225
4.218
4.127 
4.004 
3.911
3.831
3.741

801.59371
801 .59819
801.61674
801 . 62339
801.64395

2.889
2.917
3.134
3.250
3.279

3.243
3.266
3.486
3.596
3.647

3.639
3.677
3.903
4.020
4.066

809.51628
809.52034
809.57204
809.57614
809.58172

2.783
2.809
3.282 
3.303
3.306

3.135
3.150
3.637

l 3.670
, 3.684

3.535
3.556
4.064

1 4.098
1 4.097

801.65081 3.200 3.566 3.977
801.65790 3.107' 3.470 3.882
801.66513 3.019। 3.375 3.795
801.77024 3.038I 3.398, 3.809
801.77423 3.096, 3.446, 3.869

4.46 ± 0.06 (cgs). All these values are in good agreement with 
what one would expect for a G5V star, with the possible excep

tion of Mv which is 0.4 mag too bright.
In conclusion, NSV 6044 is in all probability a W type W 

UMa variable of normal metal content and only slightly evolved 

away from the ZAMS (AMv = 0.14 mag).
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Due to the relative faintness and short period ot MSV 604», 
no further observations with the Danish 50 cm telescope are 
planned.

BODIL E. HELT

Copenhagen University Observatory

0ster Voldgade 3
DK-1350 Copenhagen K, Denmark
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Bedockungsveränderlichen Beobachter der Schweizerischen Astronomischen Gesollschaft

Obscrvateurs de Variables ä Eclipse de la Société Astronomique de Suisse

Swiss Astronomical Society’s Eclipsing Variable Observers

HaŐJiionaTejiH SaTMeano IlepeMeHHMX HseniiapcKoro AcTponoMMwecKoro OßnjecTBa

C- / 0

K. Locher 
Rebrain 39 
CH- 8624 Grüt 
Switzerland

1985 April 30

Identical copies to

1) Mr Bodil E. Helt 
Author, IBVS 2699 
Copenhagen

2) IBVS
Editorial Bureau
Budapest

Dear Sirs

By no means I should like to blame Mr. Helt for his belief to 
be the discoverer of the EW variability of NSV 6044 (IBVS 2699), but 
I tend to do so against the reserve felt by the I AU Commission 27 au
thorities against amateur visual results. As.you will find marked 
in red on pages 2 and 4 of the copy of BBSAG Bulletin 66 enclosed 
here, the priority of this discovery is mine.

Not at all do I claim any correction, but I beg the Commission 
27 authorities to reconsider their attitude: If the IBVS would allow 
us to publish our results through it, not forcing us to issue our pri
vate Bulletin and to send it to about 70 institutes at our cost, such 
misunderstandings would not occur because everyone who publishes through 
the IBVS will at least be aware of the previous IBVS publications. Ns/ 
6044 is one of about 30 eclipsing stars whose type or period have been 
found by us. Therefore the probability that this"will soon happen again 
is considerable. Please rediscuss this problem at the New Delhi sessions 
of Commission 27, where none of us will be present.

yous sincerely



1983 June 6

9 9^ List of
Minima of Eclipsing Bináris s

The following table 
1983 April and May

lists 132 visual minima obtained mainly 
by the observers

during

MA 

RB 
RDe 

DE 
RG 

KL 
PLo 
GPa 

HP 
NS

PWi

Maria Andrakakou, Athens, Greece
Roland Boninsegna, Dourbes, Belgium
Robert Dequinze, Veleine- eur - Sombre, Belgium

Demetrius P. Ellas, Penteli, Greece
Robert Germann, Wald, Switzerland

Kurt Locher, Grüt, Switzerland

Patrick Louis, Namur, Belgium
Carlo Pampaloni, Firenze, Italy
Hermann Peter, Otelfingen, Switzerland

Nikolaos Stoikidis, Larisa, Greece

Patrick Wils, Kiel, Belgium

The o „ c values refer co uh 
disregarding improved elements 
ments to the GCVS. Reductions

refer to the.linear elements 
; in the 1971, 17m

were made mainly

of the GC VS 1569, 
and 1976 suppie

using the tracing

paper method.

( continued footnotes to page 2

§
§§

§§§

§§§§

period unknown 
not contained in the GCVS, 
of BBSAG-Bulletin 63 , page 
+.062 +.076 +.055 +.066
not contained in the GCVS,
elements

0-C
5 :

0-C

according to 
+ .039 +.060

the elements
+. 0 68 +.069

according to
IBU in uno q/.q
ACTpOHOMM^eCKKH pKpKyJIHp

GCVS 1969 elements .
,_„„„+= DßRP 87, P. 168,elements PASP 87, p.

0-C ; 
-.594

1977 :
IHyrapoB' s 

+ .10 2
according to Martin s

very slighuly 
no t

disturbed according to the criteria ofCrau,- 

tracing paper solution.
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,jr- 
rent
no .

minimum
star or

der
0D hel
244...

0-C n
□ fa- 
ser
ver

cur
rent 
no .

star
minimum

or
der

3D hel
244...

0-C n
o fa- 
ser
ver

20011
20012

V 803 Aql

20013
20014
20015

WW Aur

20016
20017

SU
TU

Boo
Boo

20018 TW Cnc

20019 WX Cnc

20020 WY Cnc

20021
20022
20023
20024
20025
20026

NSV 4187

YZ CVn

20027 R CMa

20028 AK CMi

20029
200 30
20031

RZ
TV

Cas
Cas

20032

20033

AB Cas

20034

20035
20036
20037
20038
20039

20042
20043

*

***

****

*****

IR Cas

V 523 Cas

V 752 Cen

II

I

I

I

T

I
I

I

I

I

I

I
I

I 
I
I

I
I

Cnc I
II
II

I 
I

I

5432.535 * 6 KL 20044 SU Cep I 5449.591 .000 6 KL

5432.538 * 6 MA 20045 MSV 817 Cep I 5427.285 6 KL

539 6.40 7 -.002 23 Rite 20046 I 5433.451 7 KL

5396.410 + .001 14 PLo 20047 I 5433.459
0 7 MA

5406.508 -.001 17 RB 20048 I 5459.459 5 KL

5428.449 + .022 18 PWi
20049
20050

I
I

5460.391
5466.556

6
6

KL 
KL

5464.370 -.005 6 KL 20051
20052

II
I

5471.499
5485.454

I

8
6

KL
KL

5440.8 + .1 11 HP
20053 RW Com I 5428.456 -;042 7 PWi

5440.366 + .161 11 HP 20054 II 5441.377 -.057 6 RG

5440.379 + .011 8 PWi 20055 CC Com I 5439;381 + .181 6 HP

5428.399
5430.447:

** 6 KL 20056 I 5441.370 + .183 6 RG
** 4 KL 20057 I 5471,374 + .175 7 RG

5436.421 ** 9 KL 20058 W Crv I 5431.339 .000 6 KL
5437.286 ** 7 KL 20059 I 5436.386 + .002 6 KL
5460.355 ** 5 KL 200 60 I 5460.403 -.001 6 KL

5430,598 *** 8 KL 20061 Z Crv I 5459.424 -.0 20 8 KL

5400.320 + .023 18 CPa 20062 V Crt I 5428.421 + .037 7 KL

5439.385 + .016 11 HP 200 63 I 5466.338 + .045 6 KL

5357.726 -.001 10 RB 20064 SW Cyg I 5471.424 + .253 7 KL

5396.377 -.032 10 PLo 20065 V 370 Cyg I 5471.530 + .057 6 KL

5396.390 -.019 24 RDe 20066 SVS 2194 Cyg I 5441.561 §§§ 32 DE

5430.440 -.001 18 DE 20067 Z Dra I 5450.391 + .017 7 KL

5449.586 -.117 7 KL 20068 RR Dra I 5471.530 + .213 6 KL

5486.558 **** 6 KL 20069 CM Dra I 5460.521 9 KL
DE 
KL

200 70
20 0 71

19
9

5428.406
5430.456

U Gem I
I

2C072 GW Gem I

5439.329
5439.330

5439.450

+ .013
+ .014
-.031 7 HP

20 0 40
20041

I 
II

I 
II

I
5436,357
5438.400

7
7
7
6
6

*****
*****
*****
*****
*****

KL 
KL 
KL 
KL

U Cep

NSV 6044 Cen 5437.438 6 KLj
5438.435 6 K L|

8 KL Injl 5471.523 +.063
+ .060 10V) I 5466.534

20073
20074
20075
20076

TU

UX
CC

Her

Her
Her

I
I
I
I

5428.462
5471,538
5449.582
5430.446

068
064
063

+ .10 9

7
8
7
8

KL
KL

KL
KL

0-C 
the

theaccording to 
elements of BBSAG Bulletin 38,

GCVS exceeds one period, 
page 6 : +.005 +.008

not contained in the GCVS 
Bulletin 65, page 6 : +.

□ - C according to

0-C according to the elements of BBSAG
004: + .058 +.036 +.040

no period given by the GCVS, U - 
Bulletin 27, page 7 : +.124
not contained in the GCVS 1969, 
+ .001
not contained in teh GCVS 1969, 
-.049 -.034 -.045 -.058 -.051

C

0 -

u -

according to the elements of BBSAG

C

C

according

according

to the GCVS

to the GCVS

1976 :

1974 :

§§§ §§§§ (v) (n) see proceeding page
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cur minimum o fa-
rent star or- 0D hel 0-C n ser

no . der 244... ver

20077 DQ Her I 5459.460 + .012 6 KL

20078 ES Her I 5466.491 -.166 6 KL

200 79 MT Her I 5460.539 + .032 6 KL

200 80 WY Hya II 5427.300 + .0 20 6 KL

20081 I 5428.361 + .00 7 6 KL

20082 II 5437.326 + .022 7 KL

200 8 3 XZ Hya I 5439.341 + .079 11 KL
20084 I 5439.356 + .094 12 DE

200 85 DK Hya I 5436.360 -.237 6 KL
20086 I 5437.399 -.242 9 KL

200 87 EX Hya I 5435.345 + .008 17 DE
200 88 I 5437.457 + .005 21 DE
20089 I 5459.360 + .005 13 DE

20090 Y Leo I 5431.397 + .144 6 KL
20091 I 5436.453 + .142 8 K L

20092 UU Lee I 5439.456 -.023 14 HP

20093 NSV 70 60 Lib I 5438.534 * 7 KL
20094 I 5464.490 * 8 KL
20095 I 5465.531 * 4 KL
20096 I 5466.574 * 9 KL
20097 II 5471.494 * 9 KL

20098 NSV 7087 Lib 5466.515 : ** 4 KL
20099 5471.500 ; ** 6 KL

20100 sx Lyn I 5439.424 -.392 9 HP

20101 GZ Lyr I 5459.510 *** 6 KL

2010 2 B0 Mon I 5432.392 + .164 19 DE

2010 3 SZ Oph I 5485.459 + .271 6 KL

20104 V 449 Oph I 5434.560 + .050 12 KL
2010 5 I 5464.403 + .060 6 KL

cur
rent
no .

star
minimum

0-C n
o b- 
ser- 
ver

er
dei

3D hel 
244...

2010 6 V 501Oph I 5436.457 -.002 5 KL

2010 7 V 508 Oph II 5437.515 + .0 20 6 KL
20108 I 5484.578 + .019 4 KL

2010 9 V 913 Oph I 5464.472 -.120 6 KL

20110 XZ Per I 5405.376 + .016 5 NS
20111 I 5435.319 + .016 5 NS

20112 RZ Pyx I 5427.351 + .210 8 KL
20113 II 5428.326 + .201 8 KL
20114 I 5431.274 + .195 8 KL

20115 AO S er I 5474,413 + .005 6 KL

20116 AU Ser I 5441.374 **** 7 RG

20117 LX Ser I 5432.469 ***** 9 KL
20118 I 5432;470 ***** 18 DE
20119 I 5432.470 ***** 9 MA
20120 I 5439.441 ***** 18 DE
20121 I 5439.441 ***** 8 KL
20122 I 5442;449 ***** 17 DE
20123 I 5459.404 ***** 20 DE

20124 NSV 7533 3 er 5466.495 s § 8 KL

20125 AM Tau I 5435,328 -.177 5 NS

20126 CT Tau II 5441.358 + .023 7 RG

20127 RW UMa I 5464.329 + .029 6 KL

20128 TW UMa I 5447.509 -.137 7 KL

20129 TY UMa II 5471.375 §§ 7 RG

20130 UX UMa I 5459.370 + .001 8 KL

20131 VV UMa I 5428.348 + .133 10 PWi
20132 I 5441.395 + .120 8 RG

20133 XZ UMa I 5436.267 -.063 4 NS

* not contained in the GCVS, 0-C according to the elements on page 
5 of this issue $ .000 +.001 +.004 +.008 -.003

** period unknown
*** no period given by the HCVS 1969 , 0 -C according to the GCVS 1976: 

- .007
**** GCVS 1969 elements too inaccurate for reasonable reduction , 0 -C ac

cording to the GCVS 1974 : +.003
..... not contained in the GCVS , 0-C according to the -elements of Af- 

ricano , Horne , and Margón IAUC >466 : +.021 +.021 +.022 +.022
+.022 +.020 +.022

§ period unknown
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cur
rent 
no .

star
minimum 

or- JD hel 
der 244.. .

0-0 n
o b 
ser
ver

20134 BM UMa II 3433.521 * 6 KL
20135 UW Vir I 5464.472 + .385 6 KL
20136 VV Vir I 5460.514 ** 6 KL
20137 AK Vir I 5431.476 + .027 7 KL
20138 I 5437.460 + .0 44 7 KL
20139 I 5474.455 + .037 7 KL
20140 BD Vir I 5474.355 + .106 6 KL
20141 AW Vul I 5447.568 -.015 6 KL
20142 BE Vul I 5484.570 + ».015 4 KL
20143 GP Vul I 5464.437 -.022 6 KL
20144 NO Vul I 5466.478 *** 6 KL

* GOVS 1969 type and period erroneous, 0 - C according to the 
GCVS 1976 : +.050

** 0-0 according to the GOVS would exceed 2 periods , 0-0 ac
cording to the elements of BESAG Bulletin 31, page 6 : -.019

*** not contained in the GOVS 1969 , 0-0 according to the GOVS
1976 : +.016

3rd Repo r t o n Vis u a 1 S u r v e y o p NSV
S t a r s S u s p e c t e d t 0 be E c 1 i p s i n g

Improvements with respect to 1 st ,and 2nd Report are underlined

NSV 
no .

Co n- 
stel- 
la- 
tion

catalogued 
. am- 
pli- *
tube type

resulting 
am-
pli- *
tude type

number 
nights 
sur

veyed
remarks

817 Cep l.Op EA l.lv EB 43 see BESAG B ulletin 63, p.5

4187 Cnc 1.7p S 0.8v EW 22 11 11 11 65, p. 6

4882 Vel l.Op EA O.Ov CST: 4

5519 UMa l.Op EA 0 . Iv CST: 24

5698 CVn >1 .Op E 0.3v L 20 period 40+^5 days, or S 
type such that this is 
the beat period with the 
sidereal dav___

| 60 44 Cen l.Op EA 0.3v EW : 6 period 2?00/n

60 68 Hya 1 .Op EB: 0 .lv CST; 11

70 60 Lib 0.7p E/RR 0.8v EB 18 see page 5 of this issue
7087 Lib 0.6p E/RR 0.3v EW : 11 minima no. 20098 20099
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7476 Sco 0,9p S 0 .lv OST; 8
7533 Ser 0.7p r 0.4v EW : 8 minimum no. 20124

11241 Oph 1.3p S 0.2v OST? 8
* nomenclature as NSV page 6 K. Locher

NSV 70 6 0 L i brae
Detection o f t h e Period

Suspicion of E or RR type and of O'.’? photographic amplitude is 
on a study oy Ashbrook, Harvard Annals 109, no. 7 . 1942 Mv 
ual survey during 18 nights April to Sune 1983 yields aboub 
amplitude and the elements

based 
vis- 
this

Minimum,. nr, . , I 3D hex 2445438.534 + .5191 E

for a probable EB type.

Figure 67 plots all my observations against phase.
K. Locher

Figure 67

comparison 
magnitude -----------  
8' north

H

8 Z * S

*
*

8

Uv.¥UU

comparison 
magnitude -----------  
3' northwest

Kb

.3
I I '

.4 .5 .6
• 1 I

.7 .8 .9
t t t

.0 .1 phase

plot symbols; 3D 2445400 + ^O31^37^55^6^66^71?^0^09^

§ S Z N z o 0 J X+Xs*YHujUA



29.März 1985

Herrn
Heinz Grzelczyk 
Ziec^elhüttenweg 28 
8830 Treuchtlingen 
B.R.D.

Lieber Herr Grzelczyk!

Vielen Dank für Ihren Brief von 08.03.85.. Die visuellen 
Beobachtungen können sehr wichtig sein,wenn man das grobe Ver
halten der Veränderlichen untersucht oder besonders neue Ephe- 
meriden bestimmt.Solche Resultate sollen unbedingt publiziert 
werden.Leider aber,nach der alten Tradition,teilen wir keine 
visuelle Ergebnisse in IBVS mit. Der Grund davon ist,dass wir 
die Ergebnisse von vielen visuellen Beobachtern nicht kontrol
lieren können. Die Alltagspraxis ist,dass die wichtigsten Zent
ralstellen /z.B.AAVSO,BAV/ die Beobachtungen zus airmens araméin 
und Resultate werdwn in ihren Zeitschriften mitgeteilt. Der BAV 
teilt regelmässig Zusammenstellungen auch in Astronomischen Nach 

richten mit.
Wir senden Ihnen unsere Mitteilungen ,die sich mit ver

änderlichen Sternen beschäftigen,sehr gern. In Balde bekommen 

Sie schon einige.

Mit herzlichen Grüssen,

inr

Béla Szeidl
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Dr, B. Szeidl
Konkoly Observatory 
Budapest XII, Box 67
Hungary

Dear Dr, Szeidl,
We believe the following considerations will be of interest 

for the I.B.V.S. (Unexpected interpretation of the Firmanyuk’s 
relation)•

We would like to propose the following explanation of the strike 
relation obtained by B,H.Firmanyuk (I.B.V.S. Ho, 1563, 1979). We 
found that this relation between the period (expressed in epochs 
E, not in days) of long-periodic fluctuations of 0-C values and 
the period of light variability (common for RR Lyrae stars, Mira 
variables, Cepheids, Delta Scuti stars, and even eclipsing stars) 
simply implies that strictly the same period (in days) of 0-C 
fluctuations exist for such a different objects: 2l6OOd=59a,1, 
Only few stars with light periods near to 0^1 deviate from the 
common relation and were rejected (maybe the reason of these 
deviations is the multiperiodic nature of light variability of 
Delta Scuti stars).

The same value of the 0-C period must reflect (the Doppler 
effect) some unaccounted movement of the observer. The value of 
this period means this motion is result of the Solar system center 
of masses periodic displacements relative its mean position. The 

a period 59 is just equal to the five orbital periods of Jupiter 
and to the two ones of Saturnl

This our explanation should be verify by regarding of the 0-C 
fluctuation amplitudes and its dependence on the elliptical 
latitude of stars.

Sincerely yours
Yu.N.Efremov (Sternberg Astronomical Institute, Moscow, U.S.S.R.)

M.S.Frolov (Astronomical Council of the U.S.S.R. Academy of Science!

Moscow, U.S*S.R.)



UNIVERSITA di PERUGIA
OSSERVATORIO ASTRONOMICO

Via Bonflgli - 06100 Perugia - ITALY TEL. (0030) (075) 20632 - 4693042

Perugia, October 16 , 1989

Dr. Bela Szeidl
Konkoly Observatory
Box 67
H-1525 Budapest
HUNGARY

I have pleasure in informing you that, at the University of Perugia, there has been 
created a new astronomical centre bearing the name “Osservatorio Astronomico 
Universita di Perugia”, and under my responsability.

This centre is already providing the necessary basis for research and teaching ac
tivities, above all in the fields of Astrophysics, with particular reference to variability 
and infrared phenomena, Space Engineering and the History of Astronomy.

The Observatory will publish a series of “Contributions”, including reprints of 
original papers written either by the Centre’s direct collaborators or by others for 
international scientific journals, and I should be particularly pleased to contribute 
to IBVS.

Taking into account especially our scientific interests and teaching responsabilities, 
it would be very important for us to receive the IBVS including, as much as possible, 
the back numbers.

Thanking you in advance, I remain



Columbia University in the City of New York | New York, N.Y. 10027

DEPARTMENT OF ASTRONOMY
February 19, 1985

Dr. B. Szeidl
Konkoly Observatory
1525 Budapest XII. Box 67 
Hungary

Dear Dr. Szeidl:

Please excuse my delay in replying to your letter of 
last December 14. Until quite recently I was rather busy 
getting out our report for the "Reports on Astronomy". I 
thank you very much for your contribution to that effort. I 
hope we managed to retype it without adding too many 
typographical errors!

In response to your proposal, I shall include the name 
of Dr. K. Oláh on the list of new members of Commission 27 
which I shall send to the General Secretary.

From the enclosed letter to all members of the 
Organizing Committee, you will see what I have in mind for our 
activities in Delhi, and I shall be glad for your comments. 
There are two items about which I would particularly like your 
advice. First, Dr. Breger writes me that he has serious 
reservations about certain types of contributions to the 
Archives of Unpublished Observations. When a list includes 
many stars, each with relatively few observations, there may 
be no very effective way for a user to extract useful data. 
This applies in particular to the archiving of Automatic 
Photometric Telescope observations (I note that summaries are 
also published in IBVS). Dr. Breger states that you also 
have doubts about this, and I am wondering if some kind of 
guidelines should be drawn up and whether the Commission can 
be of help here. Should this be discussed at our business 
meeting in Delhi? Dr.Breger thinks it should. If so, some 
fairly definite proposal should be formulated in advance.

I have also had a comment from one member who thinks 
that IBVS may be being misused by a few people who publish 
work that is really not for the purpose of announcing 
something or alerting other observers, but really constitutes 
an ordinary paper on a small scale, which might not survive 
the refereeing process of a conventional journal. Do you 
perceive this to be a problem? If so, do you think there 
should be new guidelines, and can the Commission be of help? 
In any case, should there be a discussion? My own feeling, 
for what it's worth, is that even these "marginal" 
contributions may serve some useful purpose, since they would 
not otherwise be published at all, in most cases. Since I



think it is generally understood that IBVS papers are not 
refereed, no one should be misled if some are not of high 
quality. On the other hand, such papers, if they became too 
numerous, might become a great burden on the editors and an 
unjustifiable expense, in which case you might feel the need 
for some kind of restrictions. It seems to me that there is a 
basic difference between an unrefereed publication and a 
refereed one, and there is scarcely any middle ground. 
Nevertheless, one can have certain guidelines, if they are not 
too difficult for the editors to enforce, and we might give 
some thought to this. I shall not do anything about this 
unless you wish me to, and I mention it only to pass on the 
comment and to offer any assistance you might think useful.

Having recently spent quite a lot of time on the 
"Reports on Astronomy", I can give you some advice that you 
may find helpful three years from now. Since the Secretariat 
requires that the entire report be typed in exactly the same 
way, it would of course be best if all contributors used 
exactly the same typewriter, but that is out of the question, 
so one has no alternative to retyping the whole thing. This 
makes a big proof-reading job, but there's no help for it. 
I did regret that I did not specify a uniform style for the 
references. The IAU seems not yet to have a standard for 
these, and I originally felt that everyone could just use what 
each preferred. After I had received all the contributions I 
decided that the references should be made uniform, and that 
cost me a lot of work. In the end I used a style very similar 
to yours, which I think is a good one, as it is very concise. 
Somewhere the IAU suggests just giving the abstract number in 
Astronomy and Astrophysics Abstracts, but this is 
unsatisfactory because it cannot be used for recent papers and 
because it requires that a reader look up first the abstract 
and then the journal in order to find the paper. On the whole 
I think a scheme like yours is best, but one should tell a.11 
contributors to use it in advance. I hope you will find this 
information helpful when the time comes.

Yours sincerely,

Norman H. Baker



Columbia University in the City of New York | New York, N.Y. 10027

department of astronomy February 18, 1984

To: Members of the Organizing Committee, IAU Commission 27

Dear Colleague:
I would like inform you of recent developments, most of them related to the 1985 

General Assembly.
Joint Discussions at the 1985 General Assembly. The Joint Discussion, "Solar and 

Stellar Non-Radial Oscillations", is now being organized, and a Scientific Organizing 
Committee has been formed. It now appears that there will be four sessions with 20- 
or 30-minute talks on about nine topics. A preliminary program will appear in the 
next IAU Information Bulletin. If you would like more details please write to me or 
to Dr. A.N. Cox, the chairman of the SOC. I still do not have much detailed 
information on the JD on "Supernovae". If you are interested the person to write to 
would be the organizer, V.L. Trimble.

Symposia and Colloquia. I have little to report beyond what I told you in my 
letter of October 26, 1984. A number of members of the Organizing Committee replied 
to my query as to whether the proposed 1988 Colloquium, "Solar and Stellar Flares", 
should be sponsored by our Commission, and the response was decidedly positive. I 
have so informed the organizers.

Commission Sessions at Delhi. So .far there are plans for three sessions. Dr. 
M. Cohen has agreed to help me organize a session on "T Tauri Stars". This is an 
active field that unfortunately had to be dropped from the Joint Discussion. Dr. 
Mavridis offered to put together a session on "Flare Stars", as he did at Patras. I 
have accepted his offer and asked Dr. Rodono to collaborate with him. In addition 
there will be a business session, at the end of which there will probably be time for 
some short papers.

I have several requests: 1. If you have suggestions for topics or speakers for 
either of the special sessions mentioned above, please write to one of the organizers 
(or to me). 2. Do you think we need to have another scientific session, with short
papers on a variety of topics? (My impression is that these are usually not too 
rewarding nor well attended.) 3. Do you know of any subjects that should be placed on 
the agenda of the business meeting?

Invited Participants to the General Assembly. As you know, a number of 
non-members of the IAU are invited to participate in General Assemblies. Names are 
proposed by, among others, Adhering Organizations and Presidents of IAU Commissions. 
If there are persons whom you wish me to propose, please send me their names and 
addresses, as well as a few sentences explaining why they should be invited.

Reports on Astronomy 1985 and Astronomers Handbook 1986. Thanks to the 
cooperation of a number of members of the Commission, our contributions to both of 
these have been completed and sent to the General Secretary. The former is 35 pages 
long, the latter two pages. If you would like a copy of either or both, please let me 
know. I believe that Reports on Astronomy 1985 is scheduled to be published early 
next summer.

Please let me have your comments as soon as convenient.
Sincerely yours,

Norman H. Baker 
President, Comm. 27



UNIVERSITE DE LIEGE

INSTITUT D’ASTROPHYSIQUE
B-4200 OUGREE-LIEGE (BELGIQUE)

Dr. B. SZEIDL
Konkoly Observatory
Box 67
H-1525 BUDAPEST XII (HONGRIE)

May 18, 1983.

Dear Dr. SZEIDL,

Thank you for having sent me a copy of your answer to 
Dr. A. Heck. Indeed I received a copy of the letter he wrote to you, 
but of course I did not react at all to such a "funny way" of seeing 
things. I do not want to enter into an argument with him about this. 
In fact a paper was (and is still) in preparation with Dr. J. Manfroid 
about the star (HD 83368) for which HD 85037 was taken as a compari
son star in 1975. I intended, in agreement with Dr. Manfroid, to 
join Heck's name to ours as a full co-author, as was already done 
before in such cases and as it will be done in other planned papers 
in which the 1975 observations will also be used. The paper which is 
being written, with Heck's name as co-author, will as usual be 
submitted to him before being sent to the editor, what I of course 
considered not worth doing for the I.B.V.S. 2298, hence the presen
tation of the authorship.

These measurements have been made at the European 
Southern Observatory during a mission I obtained for me. But I asked 
A. Heck to make the observations and he agreed. Instead of doing 
that faithfully, he got the opportunity to do extra work for himself, 
without letting me know. The slapdash measurements he made for me 
can hardly be used. That is the reason why so few results have so 
far been published.

The data he obtained can be used when the period of 
the star is found by means of more precise recent measurements. His 
name is then added as in the above mentioned paper in preparation.

Dr. Heck is no longer at our Institute since he was 
considered to be a "troublemaker". He has left for several years and 
a job was found for him in Villafranca for the I.U.E. satellite.

Téléphone : (041) 52.99.80 Telex : 41.264 (ASTRLG)



2.-

When sending the note for the I.B.V.S., I could not 
imagine that he would bring you so much trouble, as he already did 
wnrrv^1 P^1^’ I1 am really sorry for all this. However do not 
nf ever¥body.knows that you are not responsible for the signing 
of the notes sent to you, only the author is. y

With my best regards,

Yours sincerely,

P. RENSON.



STRASBOURG. LE.—May 16, 1983. ..
r?SITÉ LOUIS-PASTEUR

ATOIRE ASTRONOMIQUE

11. RUE DE L’UNIVERSITÉ 

67000 STRASBOURG

TELEPHONE« 36.43.00

POSTES 265 - 266

TELEX i 890 506 STAROBS

Dr. B. Szeidl 
Konkoly Observatory 
H-1525 Budapest
Box 67 
Hungary

Dear Dr. Szeidl,

Thank you very much for your kind letter 
of May 6, 1983. I believe also that the wisest settling 
of the matter is to leave it as it is now.

On a confidential basis, I can now tell 
you that my main purpose was to give a serious warning 
to Dr. Renson about his way of behaving.

Besides Dr. Manfroid's problems mentioned 
in my previous letter (IBVS 1280 & 1391), there had also 
been an attempt with Dr. Sterken (IBVS 1373). Fortunately 
this latter received a draft and could obtain in time 
a modification of the authorship. Personally, I have been 
caught by surprise. We do not understand why Dr. Renson 
act in such a way. His only argument when he gets complaints, 
is to answer that the IBVSs are not important publications!

You must also realize that Dr. Renson never 
observed, neither reduced photometric data, and he does not 
want to. Thus he has little idea of the performance. Manfroid 
and myself started a collaboration with him mainly because 
there was an opportunity for us to observe (which we enjoy) 
and to become experienced at various instrumentations. I stopped 
in 1976, essentially because I became deeply involved in other 
fields, but things might have been different if Renson had 
an easier personality.

I hope these confidential comments will help 
you in understanding better the actual background of the 
situation.

With best regards,

Andre Heck.



NKOLY OBSERVATORY
THE HUNGARIAN ACADEMY OF SCIENCES 

1526 BUDAPEST XII. BOX 67. 
HUNGARY

Dr. André Heck
Observatoire de Strasbourg 
11, Rue de l'Université 
67000 Strasbourg
France

May 6, 1983.

Dear Dr. Heck,

I am really and truly sorry for the incident. During the 
past ten years, as an Editor, I have never coped with such a 
delicate and serious problem.

The I.B.V.S. was established for rapid communications 
/having received the manuscript the published paper is 
distributed within two or three weeks/. Therefore, there is no 
time and possibility for refereeing or checking the papers. 
Nothing is left to me but to take the benevolent and honest 
cooperation of all authors for granted. Otherwise the I.B.V.S. 
could not comply with the requirements of high speed. 
Nevertheless I understand your complaint. If you both, you 
and dr. Renson agree, we can put a correcting note in one of 
the next issues of I.B.V.S. on the proper authorship of I.B.V.S. 
Noy 2298, but I do not believe that it would be a wise settling 

~pf \the matter. At any rate I will bestow more care on this 
matter. In spite of everything I still suppose and expect that 
the prospective contributors of I.B.V.S. are bona-fide and 
act fairly.

With best regards,

Yours sincerely

Béla Szeidl

cc: Dr. Renson, Liége



May 6, 1983.

Dr. André Heck
Observatoire de Strasbourg 
11, Rue de l'üniversité 
67000 Strasbourg
France

Dear Dr. Heck,

I am really and truly sorry for the incident. During the 
past ten years, as an Editor, I have never coped with such a 
delicate and serious problem.

The I.B.v.S. was established for rapid communications 
/having received the manuscript the published paper is 
distributed within two or three weeks/. Therefore, there is no 
time ana possibility for refereeing or checking the papers. 
Nothing is left to me but to take the benevolent and honest 
cooperation of all authors for granted. Otherwise the I;B.V.S. 
could not comply with the requirements of high speed. 
Nevertheless I understand your complaint. If you both, you 
ana dr. Renson agree, we can put a correcting note in one of 
the next issues of I.B.V.S. on the proper authorship of I.B.V.S. 
No. 2298, but I do not believe that it would be a wise settling 
of the matter. At any rate I will bestow more care on this 
matter. In spite of everything I still suppose and expect that 
the prospective contributors of I.B.V.S. are bona-fide and 
act fairly.

With best regards,

Yours sincerely

Béla Szeidl

cc: Dr. Renson, Liége



DE DONNÉES STELLAI RES

RVATOIRE DE STRASBOURG
11, RUE DE U’UNIVERSITÉ

67000 STRASBOURG 
TÉLÉPHONE (88) 35.43,00 

TÉLEX; 890 506 STAROBS

STRASBOURG, LE April 26, 1983.19

Dr. B. Szeidl 
Konkoly Observatory 
H-1525 Budapest
Box 67 
Hungary

Dear Dr. Szeidl,

I just got in my mail IBVS nr. 2298 with 
the contribution by Dr. Renson on HD 85037.

Although I was not aware of that paper, I am 
happy that Dr. Renson finally published something with the data 
I collected (about a month of observations) and fully reduced 
for him in 1975. This however was far to be a negligible amount 
of work and would have justified a full co-authorship, and not 
just acknowledgements and this incorrect mention of simple 
observer.

Dr. Renson already applied this funny way 
of signing a paper to earlier IBVS contributions with 
Dr. Manfroid (IBVS nr. 1280 & 1391). After this latter complained, 
the publications appeared under a proper authorship.

I am not sure it is feasible for you to insert 
a corrective note, but I would strongly recommend that in the 
future you check before publication with the collaborator 
in case Dr. Renson submits again a paper in a similar form.

Sincerely Yours,

Andre Heck

cc: Dr. Renson, Liege.



Arconate(Italy),25 may 1976

Dear lErof. Szeidl,
I am an Italian amateur and I observe many variable 

stars and I contribute to European groupes of study of these stars.
I am very interested to may receive the "International Bulletin 

of Variable Stars" and I asked you if it’s possible to send it 
me.My address is :

ENNIO PORETTI
Via Manzoni,3 
20020 ARCONATE (Ml) 

(Italy)

Yours sincerely

Ennio Poretti



DR.-REMEIS-STERNWARTE, BAMBERG 
ASTRONOMISCHES INSTITUT DER 

UNIVERSITÄT ERLANGEN-NÜRNBERG

- Prof .Dr.W .Strohmeier -

KONKOLY OBSERVATORY 
zu Hd.: Herrn Dr. B. S z e i d I

P.O. 114, Box 67

Budapest XII

Hungary

86 Bamberg, den .4. 1975
Sternwartstraße 7, Telefon 2 37 08 
(Vorwählnummer 09 51)
Postfadi 40 44

Sehr geehrter Herr Dr. Szeidl!

Zunächst bedanke ich mich für Ihr Schreiben vom 27.März 1975, in dem Sie mir die traurige 

Nachricht vom Tode Ihres verehrten Direktors, Prof .Dr.Detre mitgeteilt haben. Ich war tief 

erschüttert und habe seiner Frau mein Beileid ausgedrückt.

Für uns erhebt sich aber nun die Frage, ob wir in alter Weise unsere Wünsche beim IBVS be

rücksichtigt bekommen können. Es handelt sich dabei um die Lieferung von 350 Sonderdrucken 

auf das grosse Format DIN A 4 gebracht. Bisher ging das immer sehr gut.

In dieser Hoffnung übersenden wir beiliegend eine neuerliche Arbeit, die wir gerne in alter 

Weise bei Ihnen im JBVS gedruckt sähen. (Von meiner jetzt bei Ihnen vorliegenden kurzen 

Notiz brauchen wir keine Sonderdrucke).

Das IBVS ist eine gute Einrichtung und es wäre schade, wenn durch den Tod von Prof.Detre 

sich das ändern würde.

Mit Dank im Voraus und vielen Grüssen

Ihr

(W. Strohmeier)



KONKOLY OBSERVATORY 
1525 BUDAPEST XII. BOX 67. 

HUNGARY

8.8.1975

Dr? Waltraut Seither 
Observatorium Hoher List 
Universitäts-Sternwarte Bonn 
5568 Daun/Eifel

Liebes Fräulein Seitter,

Ihre spektroskopische Beobachtungen von Nova Scuti 
1975 wird in IBVS Nr. 1026 erscheinen. Die originale 
Abbildung haben wir zurückgeschikt. Wenn diese in 
einigen Tagen nicht ankommt, bitte schreiben Sie mir.
Vielen Dank für die Gratulation. Sicher können Sie 

sich aber vorstellen, dass diese Frnennung mir keine 
Freude verursacht hat und ich bin noch immer erbittert 
wegen des frühen Tods unseres Direktor.

Mit herzlichen Gruss

Ihr

Béla Szeidl



OBSERVATORIUM HOHER LIST 

DER UNIVERSITÄTS-STERNWARTE BONN 

5568 DAUW/EIFEL

OBSERVATORIUM

HOHER LIST

TEL. DAUN (065 92) 2150

17. Juli 1975

Dr. B. Szeidl 
Konkoly Observatory 
P.O. 114 Box 67
Budapest XII
Ungarn

Lieber Herr Szeidl,

beiliegend finden Sie eine kurze Mitteilung für Ihr Information 

Bulletin. Die Abbildung geht mit gleicher Post an Sie ab. Wir dachten, 
es sei besser das Original zu schicken als eine nicht so gute Kopie. 

Dürfen wir Sie bitten, das Original zurückzuschicken? Rückporto liegt 
bei.

Ich nehme gleich noch die Gelegenheit wahr, Ihnen zu Ihrer neuen 

Position als Direktor der Sternwarte zu gratulieren. Ich freue mich 

sehr, daß man Sie für diese große Aufgabe gewählt hat. Natürlich wird 
es Sie nicht wundern, daß ich trotzdem sehr herzlich um Herrn Detre 

trauere, der mir,wie so vielen Astronomen,immer als guter Freund er
schienen ist. Wie geht es Frau Detre? Bitte grüßen Sie herzlich und 
versichern Sie ihr, daß ich ihren Gatten stets in guter Erinnerung 
behalten werde.

Mit herzlichem Gruß

Waltraut Seitter



June 15, 19 78

Dr. D.W. Coates
Senior Lecturer in Physics 
Physics Department 
Monash University 
Clayton Victoria 
Australia 3168

Dear Dr. Coates,

We have placed the address of your Physics Department 
on our mailing list and will regulary send you the I.B.V.S.

Yours sincerely

/ B. Szeidl /



-

Monash University
CLAYTON VICTORIA AUSTRALIA 3168 .____ —i

Telephone: 541 0811Teleg ramsT~Monashuni Melbourne MTS 3c>

Öv- ö . W. COAT es 
S-enCov'

H U N G
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DUBLIN INSTITUTE FOR ADVANCED STUDIES
SCHOOL OF COSMIC PHYSICS

TELEPHONE: 383544/383887
PROFESSOR P.A. WAYMAN M.A., Ph. D.

DUNSINK OBSERVATORY, 
CASTLEKNOCK, 

CO. DUBLIN.

19 December 1977

M. Bela Szeidl, 
Konkoly Observatory, 
1525 Budapest XII, Box 67, 
Hungary.

Dear M. Szeidl,
I have your letter of 8 December and we received the 

very valuable gift you have made of the Information 
Bulletin on Variable Stars. This material, as you know, 
is often in demand and is scarcely available otherwise; 
therefore I am most pleased that you have been so kind as 
to send us a complete set.

Mitteilungen of Budapest were not destroyed, except 
for No. 65, which was among IAU Colloquia. !e would be 
grateful to receive a copy of that one and copies of Nos. 
1, 2, 33 and 36, which also appear to be missing in the 
series 1-69.

With grateful thanks,
Yours sincerely,

Prof. P.A. Wayman

%. O



October 29, 1S82

Dr. J. Hers
Director, Variable Star Section, ASSA 
Sedgefield Observatory 
P.O. Box. 48, 
Sedgefield, 6573 
South Africa

Dear Dr. Hers,

I cannot puzzle out either why the I.B.V.S. was stopped 
being sent to ASSA. I only know that the bulletins were sent to 
Mr. Overbeek until 1979.

Now we placed your address on our mailing list and will 
regularly send them to you. We will also send you the missing 
back issues soon.

With kind regards,

Yours sincerely,

B. Szeidl



V Sedgefield Observatory, 
P.O. Box 48, 
SEDGEFIELD, 
6575 South Africa.

IJth October 1982

Dr B. Szeidl, 
Konkoly Observatory, 
P.O. Box 114, 
BUDAPEST, 
HUNGARY.

Dear Dr Szeidl, , succeeded Mr M.D. Overbeek as
of hhe Astronomical Society of

Director of the Variable o a^ received regularly was the
a A one of the publications vh ic - „ , —
Information Bulletin on Variable Stars, 
erratically, being forwarded to me from 
the ASSA, Mr T.W. Russo. .However, when 
the IBVS also stopped coming, and since 
efforts on m? part - no one, «rther at 
Astronomical Observatory, has been able

d Mr M.D. Overbeek as

They hardly know, 
copies were received, or

Copies reached me somewhat 
Cape Town by the Secretary of 
Mr Russo died in October y- 1 
that moment - in spite of all 
the ASSA nor at the S.A. 
to throw any light on the malter. 

ofR^LLtemee of the IBVS, and no one knows how 
how they came to be forwarded to me.

occurred to me that what may have
being addressed to Mr R.i. de K°ck’ a

was tnau uney «-1 - -''*** ° ®npption and that when he died, also m 
director of the Variable Star Sec pos6ibly your mailing list may

It has now
that they were still

an abrupt end.1980, everything came to
contain the solution to this mystery. evervthing

But, be this as It C SLe/to

would be tar more efficiently istance in this matter would
mo direct, at the above address. ® is
be greatly appreciated, ihe lasu 1
No. 1704 (1979 Nov. 13)

With kind regards,
Yours sincerely,

J. HERS
Director, Variable Star 
Astronomical Society of

Section,
Southern Africa.



KONKOLY OBSERVATORY
1525 BUDAPEST XII. BOX 67. 

HUNGARY

May 31, 1976

Professor Boris V. Kukarkin
University
Corpus K. ap. 122
Moscow V-2 34
U.S.S.R.

Dear Professor Kukarkin,

Your interesting appeal to the variable star 
observers will appear in IBVS No. 1137. Your idea 
is very witty and if true it will be of consider
able importance.

I hope that our cooperation can be intensified 
within the framework of the multilateral agreement. 
Unfortunately, this year I can only go to Byurakan 
for a very short visit in October to the symposium 
and inauguration of the new telescope. I hope I will 
be able to meet you there.

However, E. Rupp travels to Dubna in June. She 
will spend there two weeks. She also intends to see 
the Sternberg Institute. May I ask you to make this 
possible ? She will ring you up from Dubna.

Yours very sincerely

Béla Szeidl



Í2,

Dr. B. Szeidl, Director 
Konkoly observatory 
1525 Budapest XII 

Box 67 
Hungary

Dear Dr. Szeidl :

We are sending you as enclosure the project of our 

address to the variable star observers. We are hoping 

to draw their attention to ellipsoidal variability of 

the run-away stars. Please tell me your opinion and 

also your consent to see this address in the IBVS.

With best wishes 
Sincerely yours

Boris V. Kukarkin

Enclosure

BVK : es



Mocxsa, 15 MapTa 1976 r.

ßoporoft .noKTop CaWsn

Ilpe^e Bcero xoay BHpasaTb Bau cawy© rayőoxys) ÖÄaroHapaocTb 
sa saöoTH, kotophmh Bh oxpyxMÄM H.II.Kyxapxaay bo bpbmh eé pa- 
<oth Ha BHjneii Koaxojia otícepsaTOpaa a xm3hh b Bearpaai nocae 
ee BOSBpameHMH, hohtm xawaft Beaep, Korma bch Hama combh coöh- 
pajiacB BMecTe, osa mhofo a panocTHo paccxasHBaaa 0 cBoeft «M3- 
hm b BynaneniTe a paóoTH na MaTpe. Oaeab a pajx, hto Bh jrsöesao 
paspeiHHUH ett Bocno;ib3OBaTbCH KOoeKiineft chkmkob inapoBoro cxon- 
neaaa M 92. nojiyneHHHe pans aaőoneaHÉ BMecTe c onyŐJMXB®aa— 
hhmm aadaroaeHnaMM aaroT aenpepHBHHft paa c 1949 roma.

Bee MH B ÄCTpOHOMHHeCKOM COBOTe 3 B ACTpOHOMMHeCXOM KHCTHTyTe 
illTepŐepra áyaeM oaeab pajm opraaasauaa coBMecTHHx accaeaoBaaaft. 
Ceitaac obhh ns mohx coTpyjiHHKOB ( B .11. ropaHCKHft ) KCCJiejiyeT 
9$^eKT Bjia«KO y pana nepeweHHHx b pasanniHHX SBesHHHx cKonjieHnax. 
BepoHTso b KaxjiOM mapoBOM cxonjieHK« hmoiotch cnenn$iMecKHe oco- 
tfeiiHOCTM npOHB^eHHH QTOrO 3$$eKTa.

He,naBHO M.C.OpojiOB BHCTynai c noapoőHHM pe&epaTOM Banieft paöoTH 
O 3Be3J[G AC Andromeda® , HeßBBHO OnyÖIHKOBaHHOft B Astrophysical Jom*.

Mh HaaeewcH, hto Bh BunonHHTe aannoe Bawa oöemaHne noceTHTb 
nac b őzoaítaiee BpeMH. Baray noesaxy aajio niaanpoBaTb b Actpo- 
HOMKqecKKtt Cobot AeaaeMKH Hayx CCCP h npejiycMOTpeTb oönaaTeÄb- 
Hoe nocemeHHe AcTpoHOMnaecKoro UncTHTyTa mm. illTepHöepra npis 
Mockobckom yHHBepcMTeTe( MwHHCTepcTBa Bnemero m Cpeamero Ónén;«- 
ajibHoro OőpasoBaHMH COOP ), KpHMCKOft AcTpo$M3MqecKOtt OőcepBaTopiiM 
AKaaeMMK Hayx CCCP m BiopaKaHCKO^ AcTpotennecKOft OdcepBaTopaa 
AKaaeMMK Hayx ApmhhckoK CGP.

Eme pas őaiaronapHM Bac. H.n.KyKapxMHa m h npocHM Bao nepejiaTb 
aaniK npMBeTH h öaarojxapHOCTM KaTajmae Bap^an, Sphene Pyn, IHaa- 
jiopy KaaeB a boom mpyrnM compymaaxaM, Tax saőoTJiaBO OTHecmaMCH 
c EaTaaae naBaosae.

B. B. Kyxapxaa



March 23, 1933

Professor Arlo U. Landolt
Department of Physics and Astronomy 
Luisiana State University
Baton Rouge, Louisiana 70803-4001 
USA

Dear Professor Landolt:

I should like to apologise for the inconvenience we might have 
caused for you with the reply card on the IBVS. The IBVS is sent to 
astronomical institutes, observatories and uhiversity departments 
free of charge, in exchange for their own publication or related 
astronomy publications. There are, however, some individuals on our 
mailing list, vis. members of IAU Comm. 27 who have been receiving 
the IBVS since the early issues. Due to the ever growing number of 
members in our commission we cannot guarantee sending a personal copy 
for each of them any longer. However, we intend to send the f&ture 
issues of the IBVS for those individual members of IAU Comm. 27 who 
responded Hyes" in their reply card. The question criticized in your 
letter concerns the libraries of institutes, observatories, and 
departments on our mailing list. Since the overwhelming majority of 
our addressees belongs to this group, we preferred adding that question 
to the standard form of the reply card, Due to the limited budget of 
our observatory (N.B. we do not have any financial support from the 
IAU) we are unable to increase circulation of the IBVS over 700. Our 
preliminary estimation is that 20-30 reply cards will check wno”, thus 
allowing to place several new addresses on the mailing list, the address 
of those who are really interested in receiving the IBVS. Your letter 
shows that you belong to the regular users of the IBVS, and letters likl 
yours convince us that the Bulletin has to be continued.

Sincerely yours,

Béla Szeidl



100 Department of Physics and Astronomy
Louisiana State University and agricultural and mechanical college

BATON ROUGE • LOUISIANA ■ 70803-4001 Telephone: (504) 388-2261 
Telex: 559184

Fax: (504) 388-5855

March 3, 1988

Prof. Dr. Bela Szeidl 
Konkoly Observatory 
Budapest, XII.
P.O. Box 67 
Hungary, H-1525

Dear Prof. Szeidl:

I received the enclosed card with the last issues of the 
Information Bulletin on Variable Stars (IBVS). I do wish to 
receive the IBVS in the future.

I do not understand the reason for the line which asks which 
publication will be offered in exchange. I always understood 
that I received the IBVS because I am a member of Commission 2! 
of the International Astronomical Union (IAU). If that is no 
longer true, and if it is becoming too great a financial burden 
for your Observatory to publish, then some discussion should be 
made at the IAU meeting in Baltimore in August to see what might 
be done.

By the way, do you have an agenda for Commission 27 related 
sessions in Baltimore?

Many thanks.

Sincerely yours,

Arlo U. Landolt 
Professor of Astronomy



THE BRITIS
January 6, 1982

S.R.OWuQP, F.R.A 
Secretary

•acMesh« n Be, 
'3) 670354
Dr. Storm Dunlop F.R.A.S.
140 StockssLane
East Wittering
nr Chichester, West Sussex
PO20 8NT
Great Britain
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Dear Dr. Dunlop,

We, usually, send the IBVS in exchange for publications, 
otherwise the subscription price of 100 issues (incl. surface 
mail postage) is 15 $ US. Of course, we prefer an exchange 
of books or other publications.

We put your name on our mailing list for IBVS, and will 
regularly send them to you.

With best wishes for the New Year

Yours sincerelly

Béla Szeidl



THE BRITISH ASTRONOMICAL ASSOCIATION

140 Stocks Lane
S.R. DUNLOP, F.R.A.S. 
Secretary East Wittering

nr Chichester

Bracklesham Bay 
(0243) 670354

West Sussex

PO208NT

1981 Dec. 28
Dr L. Szeidl
Konkoly Observatory
1525 Budapest
Hungary

Dear Dr Szeidl,

As you will know I am closely involved with amateur variable 
star work in this country, and I should like to receive a copy 
of the IBVS, to keep abreast with developments. Can you please 
tell me how I may subscribe. If you would prefer an exchange 
of books or other publications, rather than a direct subscription 
please let me know.

With best wishes for the New Year,
Yours sincerely.

Storm Dunlop



February 12, 1982

. lamBay 
ft 70354 

űr. S.R. Dunlop, F.R.A.S. 
140 Stocks Lane
East Wittering 
Nr. Chichester 
W. Sussex PO 20 8NT 
Great Britain

Dear Dr Szeidl,

East Wittering

West Sussex

PO20 8NT

.I Jai wary 25

Thank you for your letter of January 6th and for arranging 
for the IBVS to be sent to me.

’ see that • . 'sr.?; »e na J it . u . : •; of individual
Dear Dr. Dunlop,

Thi a j - - ';-u .el’ the same v< Lue over ■ year as the
IBVS. I an s i 3 a copy separat, ly for yc to examine.

We are very happy with your offer, which is very favourable 
for us. Our library is almost complete and the Journal of the 
BAA is one of the few publications which are missing. I do not 
understand how it has happened.

Yours sincerely.

With very best wishes, 
Yours sincerely,

B&la Szeidl



THE BRITISH ASTRONOMICAL ASSOCIATION

140 Stocks Lane
S.R. DUNLOP, F.R.A.S. 
Secretary

East Wittering

nr Chichester

Bracklesham Bay 
(0243) 670354

West Sussex

PO20 8NT

1982 January 25

Dr Bela Szeidl
Konkoly Observatory
1525 Budapest XII, Box 67
Hungary

Dear Dr Szeidl,

Thank you for your letter of January 6th and for arranging 
for the IBVS to be sent to me.

I see that although we have sent you reprints of individual 
papers, your observatory has never received the full Journal. 
This would be approximately the same value over a year as the 
IBVS. I am sending you a copy separately for you to examine. 
If you are not happy with such an exchange, or would prefer 
some other journal, please let me know.

With very best wishes,
Yours sincerely,

Storm Dunlop



March 17, 1982
tR ROM

Prof. William P. Bidelman
Warner and Swasey Observatory 
1975 Taylor Road
East Cleveland, Ohio 44112
USA

Kot

Dear Prof Bidelman

Thank you very much for your words of encouragement. 
Sometimes I really need them while editing the IBVS.

Your note on CX Aur was published in IBVS No. 2081 and 
it was distributed with the latest bunch around the end of 

February.
Drs. Goossens and Waelkens have not yet communicated with 
me about the error in the coordinates of their stars you 
mentioned. Evidently they have not been aware of their 
mistake, neither was I. May I ask you to draw their attention 
to that error? Of course, I am ready to put an erratum in 
IBVS at any time.

With my best wishes,

Yours sincerely

Béla Szeidl

tern RESERVE UNIV
CWT L* ASTRONOM*



Warner and Swasey Observatory
Kitt Peak Station.

WARNER AND SWASEY OBSERVATORY
1975 TAYLOR ROAD

EAST CLEVELAND, OHIO 44112

Feb. 25, 1982

Dr. B. Szeidl 
Konkoly Observatory 
Budapest, Hungary

Dear Dr. Szeidl:

Enclosed is a paper, hopefully ready for photographic reproduction, 
on the variables in the northern luminous stars catalogues. I think this 
will be the last paper- 6f this sort! I hope that you will accept it for 
publication in your Information Bulletin.

Incidentally, some time ago I sent in a small note on OX Aurigae, 
which hasn't come out yet. Perhaps it is inthe works, but if by any chance 
you didn't receive it I am enclosing a copy of what I had sent. Ms Belserene 
spends her summers at Harvard College Observatory, her summers bn Nantucket 
Island—lucky person.

In checking through the latest Russian naming list I found that there 
had been an error (which they had already caught, apparently) in the paper 
by Goossens and Waelkens in IBVS 1828. The coordinates for all of thars in 
their Table I except for no. Ifare all for 1875, not 1900. At least this is 
what I think. Maybe they should publish an erratum if this is so. Have they 
communicated with you about this? Maybe they don't know!

I am continually impressed with how nice your little publication looks. 
These davs the ma^or journals are getting harder and harder to read. We sent 
something in for photographic reproduction to the Astr. J. recently which 
came but just barely readable. Somedays I long for the old-time use of real 
printing. The IBVS,'on the other hand, always comes out very well. Congratu
lations!

Yours sincerely,

William P. Bidelman

CASE WESTERN RESERVE UNIVERSITY
DEPARTMENT OF ASTRONOMY

1216)451-5624



CI ALnlGAE: A K-DWARF VARIABLE

Recently one cf us (W.P.B.) noted that the small-range variable 

CI Aurigae=HV 766? (Shapley and Boyd 1937) agreed ouite closely in 

position with a star assigned a spectral type of dK8 by Vyssotsky (1956). 

Inspection Oj the original rarvard plates ( by E.P.B.) and a red-sensitive 

Warner & Swasey Observatory objective-prism plate, which incidentally con- 

jirms tne dwarf nature of the star, has shown that the objects are in fact 

identical. Further study, both spectroscopic and photometric, might prove 

of interest.

r.r.B. wisnes to thank Harvard College Observatory for its hospitality.

EMILIA P. BELSERENE

Maria Mitchell Observatory 
Nantucket, Massachusetts O?55L

WILLIAM P. BILELMAN

Warner ft Swasey Observatory 
Case Western Reserve University 
Cleveland, Ohio bL106

Ref erences:

Shapley, H. and Boyd, C. D. 1937, Harvard Bull-;’No. 905, p. 7. 

t— Vyssotsky, A. N. 1956, Astron, J. 61, p. 201.



Saint Mary's
University
Halifax, Nova Scotia
Canada
B3H 3C3
Telephone: (902)420-5828
Facsimile: (902)420-5141

Department of Astronomy and Physics
David G. Turner, Editor
Journal of the Royal Astronomical Society of Canada
Journal de la Société royale d’astronomie du Canada

June 21, 1999.

Dr. Bela Szeidl 
Konkoly Observatory 
P.O. Box 67 
H-1525 Budapest 
Hungary

Dear Bela,
Thank you for agreeing to referee the paper entitled Period Changes in the SX Phoenicis Stars 
I. BL Cam and DY Peg by Mel Blake, H. Khosrovani, and P. Delanay. Your comments on the 
manuscript will be greatly appreciated. As a guideline I would suggest that your report address 
the following points, where appropriate:
1. Does the article contain new results or ideas that would warrant its publication in the 

Journal!
2. Does the paper contain sufficient introduction or background to be understood by readers 

who are not specialists in the field?
3. Do you have any comments or criticisms that may be helpful to the author in improving the 

scientific content of the manuscript? Could the presentation be improved in any manner?
Your report may be returned to me either by electronic mail, FAX, or regular mail. In any case 
anonymity will be preserved unless you specifically wish to be made known to the author. There 
is no need to return the manuscript.
Thank you for your willingness to help the Journal of the Royal Astronomical Society of Canada 
in its dissemination of results in the field of astronomy. Your co-operation is very much 
appreciated.

With kind regards,

David G. Turner
Department of Astronomy and Physics
Saint Mary’s University
Email: dturner@ap.stmarys.ca
FAX: 902-420-5141

mailto:dturner@ap.stmarys.ca

